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EFRINGEN-KIRCHEN
G E M E I N D E E N T W I C K L U N G S K O N Z E P T

B Ü R G E R B E T E I L I G U N G
2 7 .  u n d  2 8 .  J A N U A R  2 0 2 5  
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„Ernsthaft nachdenken 

über die Zukunft.

Professionell Ziele und 

Projekte definieren.

Gut gelaunt im Team planen 

und umsetzen.“

k o m m u n a l o r i e n t i e r t  u n d  u m s e t z u n g s b e z o g e n

B Ü R O P R O F I L
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I N H A L T
Bürgerbeteiligung am 27. und 28. Januar 2025 in Efringen-Kirchen und Blansingen

Teil A: Begrüßung und Herausforderungen der Gemeindeentwicklung

Teil B: Vorstellung der Befragungsergebnisse

Teil C: Ideen für die Gemeindeentwicklung (Rundlauf Stationen)

Teil D: Ergebnisse der Bürgerbeteiligung
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Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2023

H e r a u s f o r d e r u n g e n  d e r  
G e m e i n d e e n t w i c k l u n g
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Stadtentwicklung ist immer der 

Niederschlag vieler unterschiedlicher Bemühungen über lange Zeiträume
Gerd Albers

Nachhaltigkeit und Resilienz
Werterhalt
Finanzieller Spielraum

ANFORDERUNGEN

FINANZIERBARKEIT

IDENTITÄTEN
Mobilität
Bildung und Betreuung
Arbeitsplätze
Wohnraum
Infrastruktur
Nahversorgung
Digitalisierung
Freizeitangebote
Klimaschutz | Energieversorgung

Landschaft
Städtebau
Gemeinschaft

Herausforderungen und Rahmenbedingungen

HERAUSFORDERUNGEN DER GEMEINDEENTWICKLUNG

A

GEMEINDE
EFRINGEN-KIRCHEN

„
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QUERSCHNITTSTHEMEN

ÄLTER, BUNTER

KLIMA, RESSOURCEN

WISSEN, INNOVATION

FLÄCHENVERFÜGBARKEIT,
FINANZIERUNG

LOKALE IDENTITÄT

DEMOGRAFIE

ÖKOLOGIE

DIGITALISIERUNG

SOZIALES 
MITEINANDER

SPIELRÄUME

Der integrierte Ansatz steht für einen
AKTEURS-, RAUM-, MAßNAHMEN-, und 
RESSORTÜBERGREIFENDEN Entwicklungsprozess.

INTEGRIERTE BETRACHTUNG

KOMMUNALE 
GRUNDFUNKTIONEN

WOHNEN ARBEITEN

MOBILITÄT
KULTUR 

SOZIALES

Ziele der GemeindeentwicklungA
HERAUSFORDERUNGEN DER GEMEINDEENTWICKLUNG

!



77

STRUKTUR

FLÄCHE

STÄDTEBAU

BetrachtungsebenenA
HERAUSFORDERUNGEN DER GEMEINDEENTWICKLUNG
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Bestandserhebung Integriertes Gemeindeentwicklungskonzept | Efringen-Kirchen 2040

Prozessphasen in Efringen-Kirchen

HERAUSFORDERUNGEN DER GEMEINDEENTWICKLUNG

A
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Bild: Reschl Stadtentwicklung

B e f r a g u n g  d e r  
E i n w o h n e r i n n e n  u .  E i n w o h n e r  
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WIE?
REPRÄSENTATIV UND ANONYM

▪ Die Verwaltung hat keinen Zugriff auf 

Fragebögen und Rücklauf

▪ Die Ergebnisse sind in zusammengefasster Form 

aufbereitet

▪ Die Nummerierung ist notwendig um 

Manipulation durch doppelte Abgabe zu 

verhindern

▪ Der Datenschutz zwischen Verwaltung und 

Bürger ist gewährleistet

▪ Die Daten werden nach der Befragung gelöscht

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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▪ Versand von 3.200 Fragebögen an 

Einwohnerinnen und Einwohner (Stichprobe) 

▪ Voraussetzungen für Fragebogen: Alter über 16 

Jahre und Hauptwohnsitz in Efringen-Kirchen

▪ Gütekriterien

▪ Alter 

▪ Geschlecht 

▪ Wohndauer

▪ Wohnort

WER?
3.200 FRAGEBÖGEN

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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35,9 % RÜCKLAUF!

1.149 FRAGEBÖGEN INSGESAMT

672 gültige Papier-Fragebögen

477 gültige Online-Fragebögen

WIEVIEL?

Wie war der Rücklauf ? 

GRUNDSÄTZE

B
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sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

abs. 1083 73

in % 93,70% 6,30%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

Die Lebensqualität in der Gemeinde Efringen-
Kirchen ist…

I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

1.156

100%

1
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

16 - 19 Jahre 92,00% 8,00%

20 - 29 Jahre 97,40% 2,60%

30 - 39 Jahre 94,40% 5,60%

40 - 49 Jahre 90,10% 9,90%

50 - 64 Jahre 95,50% 4,50%

65 - 74 Jahre 92,00% 8,00%

75 - 84 Jahre 92,90% 7,10%

85 Jahre und älter 100,00%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- nach Altersgruppe -

Insgesamt

1.156

100%
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

Efringen- Kirchen 97,50% 2,50%

Egringen 91,80% 8,20%

Blansingen 96,20% 3,80%

Huttingen 92,20% 7,80%

Istein 92,70% 7,30%

Kleinkems 81,40% 18,60%

Mappach 90,30% 9,70%

Welmlingen 94,00% 6,00%

Wintersweiler 88,50% 11,50%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- nach Wohnorten -

Insgesamt

1.156

100%
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

0 - 3 Jahre 96,90% 3,10%

4 - 14 Jahre 92,70% 7,30%

mindestens 15
Jahre

93,60% 6,40%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- Wohnhaft in Efringen-Kirchen seit -

Insgesamt

1.156

100%
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2+3
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

46

71

76

100

107

123

133

150

280

520

25

29

32

33

38

45

47

50

63

227

Frage 2 + 3: Was gefällt Ihnen/ stört Sie an der Gemeinde Efringen-Kirchen 
besonders?

99

Natur/Weinberge/dörflich/ruhig

Einkaufsmöglichkeiten

Nähe Dreiländereck/Nähe zum Rhein

gute Infrastruktur

gute Gemeinschaft

ärztliche Versorgung

aktives Vereinsleben

gute Bahnanbindung

gute Verkehrsanbindung/Autobahn

Bürgerbus

schlechter ÖPNV

keine richtige Ortsmitte (ungepflegt, nicht attraktiv)

schlechte Einkaufsmöglichkeiten

fehlende KiGa-Plätze /Betreuungszeiten

ungleiche Behandlung zwischen den Ortsteilen

fehlende Angebote/Betreuung für Jugendliche

Kritik Verwaltung – nicht bürgernah

wenig/günstiger Wohnraum/Bauplätze

Autobahnlärm

schlechte Bahnanbindung
Insgesamt

1.759

100%

Insgesamt

870

100%
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5
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Rathaus-
/Marktplatz

Isteiner
Schwellen

Weinberge/
Natur/
Rhein

Isteiner
Klotz

Sportplatz

Winzer-
genossen-
schaft/ -
kellerei

Mediathek
mein

Zuhause
Alte Schule

Museum
- gibt es

nicht

abs. 151 117 103 85 45 32 30 21 16 18

in % 24,40% 18,90% 16,70% 13,80% 7,30% 5,20% 4,90% 3,40% 2,60% 2,90%

Frage 5: Bitte benennen Sie eine Örtlichkeit, die Sie mit der Gemeinde 
Efringen-Kirchen besonders verbinden.

Insgesamt

618

100%
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6
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

576

100%

Winzerfest/
Sektfestival

Dorffeste Chlimsefest
Weihnachts-

markt
Sommerfest

Egringen

Hausbau/
Heirat/
Geburt

Kinder etc.

Wochen-
markt

Bulldog-
treffen

Fasnacht
keines/
nichts

abs. 276 77 57 53 30 27 11 9 8 28

in % 47,90% 13,40% 9,90% 9,20% 5,20% 4,70% 1,90% 1,60% 1,40% 4,90%

Frage 6: Bitte benennen Sie ein Ereignis, das Sie mit der Gemeinde 
Efringen-Kirchen besonders verbinden.
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7
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

19,10%

77,40%

63,70%

58,00%

26,70%

80,90%

22,60%

36,30%

42,00%

73,30%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

es gibt genügend Mietwohnungen in der
Gemeinde Efringen-Kirchen

es gibt in der Gemeinde Efringen-Kirchen kaum
Mietwohnungen, die man sich leisten kann

es gibt zu wenige Bauplätze in der Gemeinde
Efringen-Kirchen

die Bauplätze in der Gemeinde Efringen-Kirchen
sind attraktiv

die Bauplatzpreise in der Gemeinde Efringen-
Kirchen sind angemessen

Frage 7: Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

ich stimme vollkommen/ eher zu ich stimme eher nicht/ überhaupt nicht zu

Abs. 712

Abs. 704

Abs. 735

Abs. 736

Abs. 712
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8
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

… innerörtlich liegen
… durch neue Bauplätze am 
jeweiligen Ortsrand gedeckt 

werden

die Gemeinde Efringen-
Kirchen braucht keine neuen

Bauplätze

in % 47,20% 44,90% 8,00%

abs. 463 440 78

Frage 8: Wo sollte zukünftig der Schwerpunkt des Wohnungsbaus in 
der Gesamtgemeinde Efringen-Kirchen liegen?

Der Schwerpunkt des Wohnungsbaus sollte in Zukunft …

Insgesamt

981

100%
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9
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

... ausreichend Gewerbeflächen
vorhalten, so dass sich bei Bedarf
auch neue (geeignete) Betriebe

ansiedeln können

…so viel Gewerbeflächen 
erschließen, wie bereits ansässige 

Betriebe zu ihrer Entwicklung 
benötigen

die Gemeinde Efringen-Kirchen
braucht keine weiteren

Gewerbeflächen

abs. 621 256 112

in % 62,80% 25,90% 11,30%

Frage 9: Wie sollte die zukünftige Gewerbeentwicklung in der Gemeinde 
Efringen-Kirchen angegangen werden?

Die Gemeinde Efringen-Kirchen sollte in 
Zukunft …

Insgesamt

989

100%
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10
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

66,30%

33,70%

Frage 10: Vermissen Sie bestimmte Angebote für Jugendliche in 
der Gemeinde Efringen-Kirchen?

ja

nein

mehr Sport-/
Freizeit-

angebote

Treffpunkte zum
chillen/

Jugendzentrum
Skateplatz

gut ausgebauter
ÖPNV

Bar/ Club/ Cafe
attraktive Feste/
Veranstaltungen

Bolzplatz
kulturelle
Angebote

abs. 104 93 47 30 28 11 10 9

in % 31,30% 28,00% 14,20% 9,00% 8,40% 3,30% 3,00% 2,70%

… welche Angebote für Jugendliche vermissen Sie?

Insgesamt

332

100%

Top 3 unter den 16–19-Jährigen

Insgesamt

517

100%
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11
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

35,70%

64,30%

Frage 11: Vermissen Sie bestimmte Angebote für Seniorinnen und 
Senioren in der Gemeinde Efringen-Kirchen?

ja

nein

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Senioren-
café/

Begegnungs-
stätte

ÖPNV
Spiele/ Unter-

haltung/
Vorträge

Ausflüge
Sport-

möglich-
keiten

mehr Wohn-
formen

Nahver-
sorgung
sichern

Pflegedienst
Mehr-

generationen-
haus

abs. 48 22 17 15 13 13 11 5 3

in % 32,70% 15,00% 11,60% 10,20% 8,80% 8,80% 7,50% 3,40% 2,00%

… welche Angebote für Seniorinnen und Senioren vermissen Sie?

Insgesamt

147

100%
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12
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

im eigenen Haus/
der eigenen

Wohnung mit
Betreuung

in einer
alternativen
Wohnform

in einer Anlage
mit betreutem

Wohnen

bei den Kindern
oder Verwandten

in einem
Seniorenheim

abs. 559 257 225 88 15

in % 48,90% 22,50% 19,70% 7,70% 1,30%

Frage 12: Stellen Sie sich vor, Sie könnten aufgrund Ihres Alters die 
täglichen Arbeiten im Haushalt nicht alleine bewältigen. Wo würden 

Sie am liebsten wohnen?

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

1.144

100%
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15
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

bessere
Anbindung der
Teilorte an den

ÖPNV

Radwege-
ausbau

öffentl.
Verkehrsmittel

ausbauen

verbesserte
ÖPNV-Zeiten/

Taktung

Ausbau der
Fußwege -
sicherer,

barrierefrei

bessere
Bahntaktung

Bürgerbus
ausbauen

Car-Sharing
mehr 30er

Zonen

abs. 303 279 120 111 64 48 45 26 10

in % 30,10% 27,70% 11,90% 11,00% 6,40% 4,80% 4,50% 2,60% 1,00%

Frage 15: Wo sehen Sie Verbesserungspotentiale im Bereich Mobilität in 
der Gemeinde Efringen-Kirchen?

Insgesamt

1.006

100%
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16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

507

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

71

83

103

Landfrauen

Natur/ ländlich/ ruhig

Kirche/ Kirchenkonzerte

Blansingen

110

152

191

Vereine

Einkaufsmöglichkeiten

Winzerfest/
Sektfestival/ Weinbau

Efringen-Kirchen

Insgesamt

768

100%
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105

134

240

Feste

Vereinsleben

Landjugend

Egringen

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

831

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

622

100%

62

67

323

Grümpelturnier

Obstbau/Obsthöfe

FC Huttingen/Fußball/Sportplatz

Huttingen
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45

45

80

Vereinsleben/ Feste

Gasthaus Blume

an der Autobahn

Kleinkems

108

166

183

Vereinsleben/ Feste

Chlimsefest

Isteiner Klotz

Istein

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

864

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

353

100%
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60

61

196

B3 – zweigeteilt Lage

Vereinsleben/ +Feste

Bulldogtreffen/ Freunde

Welmingen

56

101

136

abgelegen/ ruhig/ idyllisch

Kirchengemeinde - sehr christlich

Dämpfifest

Mappach

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

434

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

389

100%
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47

58

60

Feuerwehr

schöne Lage/Aussicht

Vereinsleben/Feste

Wintersweiler

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

291

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3
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19
IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

45,10%

45,00%

19,30%

88,30%

54,90%

55,00%

80,70%

11,70%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeits- / Verdienstmöglichkeiten

Einkaufsmöglichkeiten (Nicht-Lebensmittel)

Wohnraumangebot

Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel)

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Einkaufen, Arbeiten und Wohnen -

Abs. 1.123

Abs. 760

Abs. 1.080

Abs. 710

W
ic

h
tig

ke
it
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.023

W
ic

h
tig

ke
it

75,20%

61,80%

56,90%

34,10%

47,50%

40,50%

76,00%

87,80%

53,00%

63,70%

56,70%

76,40%

24,80%

38,20%

43,10%

65,90%

52,50%

59,50%

24,00%

12,20%

47,00%

36,30%

43,30%

23,60%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

religiöse Angebote

Heimatmuseum der Gemeinde

Übernachtungsmöglichkeiten

touristisches Angebot

kulturelles Angebot

Freizeitangebote

Sporthallen, Sportplätze

Vereinsangebote

Gastronomie

Spielplätze

Rad- und Wanderwegenetz

Naturraum und Naherholung

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Kultur, Freizeit und Tourismus -

Abs. 1.009

Abs. 946

Abs. 1.069

Abs. 964

Abs. 993

Abs. 938

Abs. 911

Abs. 662

Abs. 729

Abs. 699

Abs. 610
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 709

W
ic

h
tig

ke
it

Abs. 612

Abs. 582

Abs. 493

Abs. 831

Abs. 520

Abs. 494

Abs. 454

Abs. 628

Abs. 49273,80%

49,80%

68,90%

39,90%

41,50%

93,60%

58,80%

51,20%

68,10%

81,90%

26,20%

50,20%

31,10%

60,10%

58,50%

6,40%

41,20%

48,80%

31,90%

18,10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ortsteilbüchereien

Erwachsenenbildung (Volksbildungswerk)

Musikschule

Ganztagesangebote der Kindertagesstätten (Ü3)

Kleinkindbetreuung (U3)

Mediathek Efringen-Kirchen

Betreuungsangebot an der Grundschule

Kindertagesstätten (Ü3)

weiterführende Schule (Realschule)

Grundschule

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Bildung und Betreuung -
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.035

W
ic

h
tig

ke
it

Abs. 508

Abs. 515

Abs. 602

Abs. 650

Abs. 343

Abs. 520

Abs. 29944,80%

63,30%

17,80%

42,20%

66,60%

61,60%

61,40%

53,00%

55,20%

36,70%

82,20%

57,80%

33,40%

38,40%

38,60%

47,00%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Integrationsangebote (z.B. Sprachkurse)

bürgerschaftliche Hilfsangebote

Angebote für Menschen mit Behinderung(en)

Treffpunkte für Jugendliche

stationäre Pflegeeinrichtungen

Tagespflege

mobiler Pflegedienst

ärztliche Versorgung

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Soziales -
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.095

W
ic

h
tig

ke
it

Abs. 1.086

Abs. 860

Abs. 1.070

Abs. 771

Abs. 1.058

Abs. 634

Abs. 59332,70%

33,80%

65,10%

58,80%

57,10%

49,70%

44,80%

60,80%

67,30%

66,20%

34,90%

41,20%

42,90%

50,30%

55,20%

39,20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Klimaschutz und Klimaanpassung

erneuerbare Energie und Energieeffizienz

Gemeindeerscheinungsbild allgemein

Umwelt- und Landschaftsschutz

Grünflächen, Begrünung

öffentliche Sicherheit/ Schutz vor Kriminalität

Zustand öffentlicher Straßen und Anlagen

Sauberkeit öffentlicher Straßen und Anlagen

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Ortsbild, Umwelt und Sicherheit -
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38,00%

23,50%

45,40%

87,40%

74,10%

62,40%

43,00%

23,80%

33,60%

43,50%

44,20%

62,00%

76,50%

54,60%

12,60%

25,90%

37,60%

57,00%

76,20%

66,40%

56,50%

55,80%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

alternative Mobilitätsformen

Infrastruktur für E-Mobilität

Berücksichtigung der Belange des Radverkehrs

BürgerBus

Parkmöglichkeiten

Berücksichtigung der Belange des Fußverkehrs

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

öffentlicher Nahverkehr

ÖPNV zu weiterführenden Schulen

digitale Infrastruktur

Schul-/Kindergartenwege

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Mobilität und Verkehr -

19
IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 744
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Abs. 997

Abs. 688

Abs. 1.038

Abs. 607

Abs. 938

Abs. 1.088

Abs. 841

Abs. 899

Abs. 586

Abs. 548
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

87

120

385

Wohnraumangebot

ärztliche Versorgung

Einkaufsmöglichkeiten
(Lebensmittel)

- hier: wichtigster Themenbereich -

Frage 20: In der vorausgegangenen Frage konnten Sie 
Angebote nach ihrer Wichtigkeit bewerten.

72

85

194

Wohnraumangebot

öffentlicher Nahverkehr

ärztliche Versorgung

- hier: zweitwichtigster Themenbereich -

70

117

125

digitale Infrastruktur

öffentlicher Nahverkehr

ärztliche Versorgung

- hier: drittwichtigster Themenbereich -

Insgesamt

1.122

100%

Insgesamt

1.130

100%

Insgesamt

1.134

100%
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

bessere
ÖPNV -
Taktung

schöne/
attraktive/
gepflegte
Ortsmitte

mehr
Wohnraum/
Bauplätze/
günstiger

Verbesser-
ung des

Radwege-
netzes

bessere
Einkaufs-
möglich-

keiten

wenig
Angebote/
Betreuung

für
Jugendliche

Ver-
besserung
der Kiga-
Plätze/

Betreuungs-
zeiten

Gleich-
behandlung
der Ortsteile

mehr auf die
Bürger

eingehen

mehr
Bäume/
Grün-

flächen
schaffen

abs. 93 63 55 52 49 46 45 45 42 38

in % 11,10% 7,50% 6,60% 6,20% 5,90% 5,50% 5,40% 5,40% 5,00% 4,50%

Frage 21: Welche Wünsche, Vorschläge und Ideen haben Sie persönlich 
zur Entwicklung der Gemeinde Efringen-Kirchen?

- hier Top 10 -

Insgesamt

893

100%
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Zusammenfassung

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Erhalten und pflegen

• Landschaftsbild mit Rhein und Reben

• Festkultur als Begegnungsort für 
Groß und Klein

• Vielfältiges Vereinsleben

Ausbauen und weiterentwickeln

• Treffpunkte und Angebote für 
Jugendliche und Senior:innen

• Bildungsinfrastruktur

• Innergemeindliche Grünflächen

Die großen Baustellen

• Nachhaltige Mobilität stärken 

• Vernetzung der Teilorte

• Stärkung Radverkehr

• barrierefreier Fußverkehr

• Taktung und Bedienzeiten ÖPNV 
ausweiten

• Nachhaltige Energie- und 
Wärmeversorgung

• Medizinische Versorgung

• Gewerbestandort

• Identität der Ortsteile

• Tourismusstandort

• Differenzierung Wohnraumangebot

• Doppelstrategie: Innen + Außen 

• Wohntypenmix

• Zukunftsgerechte Ortsmitten
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Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2023

I d e e n  f ü r  d i e  
G e m e i n d e e n t w i c k l u n g
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

D Rundlauf Fokusthemen 

J E T Z T  S I N D  S I E  G E F R A G T !

Le
in

w
a

n
d

WohnenMobilität

Miteinander & 
Engagement

Teilorte

Snacks

Sitzplätze

Herzens-
themen

Demographie

Lieblingsorte 
und Unorte

Wie soll sich 
Efringen-Kirchen 
weiterentwickeln?

Welche Ideen haben Sie für 
die Fokusthemen Wohnen | 
Mobilität | Engagement u. 

Miteinander?

Welche Hinweise haben Sie 
für die Weiterentwicklung 
des Ortskerns?

60 Minuten
Mitreden und -gestalten
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Hier geht’s zur Online-Beteiligung
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Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2025

E r s t e  E r g e b n i s s e  
d e r  B ü r g e r b e t e i l i g u n g
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Aktive Innenentwicklung betreiben

• In allen Ortsteilen

• Vor Außenentwicklung

• Fördergelder bereitstellen

• Baulücken schließen, „Enkelbauplätze“ aufgeben

• Nachnutzung/ Umnutzung von Wirtschaftsgebäuden, z.B. 
Scheunen und Gehöfte

• Umbau großer Einheiten in kleinere Einheiten

• Umnutzung von leeren Siedlerhöfen für Gewerbetreibende

• Leerstand bewohnbar machen/ aufwerten (Beratung 
anbieten) 

• Wohnungstausch ermöglichen (Familien, Senior:innen)

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

D Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Wohnen

Wo sehen Sie Möglichkeiten für 
neuen Wohnraum?

Welche Akteure, Wohntypen 
und Zielgruppen sollen in 
Efringen-Kirchen bedient 

werden?

Verschiedene Wohnformen entwickeln

• Wohngebiete nicht nur mit Einfamilienhäusern 
bebauen

• Wohnungen für Familien

• Betreutes Wohnen, auch in den Ortsteilen

• Seniorengerechte, barrierefreie Wohnungen →
Selbstbestimmung erhalten

• Attraktive Tiny-Häußer für ältere Menschen

• Mehrgenerationenhaus /-Wohnkonzept erstellen, 
z.B. Gießenfeld II

• Genossenschaftliche Wohnangebote

• Sozialer Wohnungsbau

Sehen Sie Entwicklungsbedarfe 
im Bereich des betreuten 

Wohnens oder 
seniorengerechter 
Wohnangebote?
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… Weiteres

• Gießenfeld II weiterentwickeln → Eigentum/ 
Miete, verschiedene Wohnformen

• Nahwärmenetz ausbauen

• Landwirtschaftliche Flächen bei der Ermittlung 
von Bauplätzen zurückstellen

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

D Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Wohnen

Gestaltungshinweise

• Flächenversiegelung vermindern- mehr Grün innerorts

• Veraltetet Bebauungspläne überarbeiten → mehr 
ermöglichen

• Bauen im „dörflichen Charakter“ → keine Wohnsilos/ 
Bunker

• Zu viele Vorgaben beim Denkmalschutz

• Baukultur fördern, mehr Qualität

Gewerbeentwicklung nicht vergessen

• Gewerbeflächen entwickeln (Arbeitsplätze, Steuereinnahmen)
• Industrieflächen für ansässige Unternehmen, auch 

Kleinunternehmer

• kleinparzelliertes Gewerbegebiet

Wo sehen Sie Möglichkeiten für 
neuen Wohnraum?

Welche Akteure, Wohntypen 
und Zielgruppen sollen in 
Efringen-Kirchen bedient 

werden?

Sehen Sie Entwicklungsbedarfe 
im Bereich des betreuten 

Wohnens oder 
seniorengerechter 
Wohnangebote?
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenD

Plakat Blansingen
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Welchen Stellenwert soll der 
Tourismus in Efringen-Kirchen 

einnehmen?

Vereinsarbeit

• Regelmäßiger Austausch Vereinsvorstände

• Kein Einmischen der Bürgermeisterin in die Vereine

• Finanzielle Unterstützung der Jugendarbeit
• Informationen zu Förderungen und Förderprogrammen 

(kennen die Vereine ggfs. Nicht)
• Übernahme der Versicherung beim Maibaum stellen

• Festplatz mit Küche für Vereine

• Vereinssitzungen auch für Nicht-Mitglieder öffnen

Ehrenamt

• Anerkennen, Stärken und Entlasten (weniger Bürokratie)

• Patenschaften zwischen Jung & Alt 

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Engagement und Miteinander

Wo machen Kooperationen 
zwischen der Gemeinde und 

Vereinen sinn?

Welche Inhalte und Funktionen sollten 
auf einer digitalen Plattform für 
Nachbarschaftshilfe integriert 

werden?

Wie kann das Vereinsleben vor 
Ort gestärkt werden? 

D

Sport- und Veranstaltungshallen

• Weitere Sporthalle(n)
• Festhalle nur für Festivitäten/ Veranstaltungen

→ nicht als Sporthalle nutzbar
→ mit guter Anbindung an ÖPNV
→ mehr Hallenkapazität für Vereinssport

• Nutzung der Hallen in allen Ortsteilen und 
Vereins-übergreifend ermöglichen
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Welche Inhalte und Funktionen sollten 
auf einer digitalen Plattform für 
Nachbarschaftshilfe integriert 

werden?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Engagement und Miteinander

Wo machen Kooperationen 
zwischen der Gemeinde und 

Vereinen sinn?

Wie kann das Vereinsleben vor 
Ort gestärkt werden? 

D

Welchen Stellenwert soll der 
Tourismus in Efringen-Kirchen 

einnehmen?

Digitale Plattform für Nachbarschaftshilfe

• Ausleihbörse für Festzubehör

• Hilfe Suchen/ Finden/ Anbieten

Treffpunkte

• Plätze für Begegnungen
• Einladend gestalten 
• Treffpunkt in der Ortsmitte für jung und alt

• Neutrale, überdachte, nicht-betreute 
Treffpunkte für Jugendliche

• Schwellenzugang für Spaziergänger:innen
ausbauen (Sonntags zu viel los)

• Tourismusangebot ist ausbaufähig! 
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Engagement und MiteinanderD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Engagement und MiteinanderD

Plakat Blansingen
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Sharing Angebote

• Car Sharing Angebote in den Ortsteilen
• E-Auto pro Ortsteil
• Ladestationen für Fahrräder und Autos (Schnelllader) 

• Leih-Lastenrad am Rathaus
• Leifahrräder am Bahnhof anbieten
• Selbst-Service an diversen Stellen für Kleinreparaturen

Radverkehr

• Fuß- und Radweg im Eckfeld (Winzertaller bis Britschen)
• Radweg zwischen Efringen-Kirchen und Egringen verbreitern/ 

schaffen (Engstelle zwischen Autos und Leitplanken)
• Radwege in die Teilorte schaffen (bis zur B3)
• Radwege vernetzen (Nachbargemeinden, Pendlerstrecken, 

nach Holzen)

Individualverkehr

• Tempo 30 in allen Ortsteilen (Sicherheit für Fahrradfahrer)

ÖPNV

• Erreichbarkeit aller öffentlichen Einrichtungen 
(Schulen, KiGa, Rathaus, …) mit dem ÖPNV aus 
allen Ortsteilen

• Verbindung zwischen Kernort und Ortsteilen 
verbessern

• Taktung Bahnverkehr verbessern
• Abfahrtzeiten Bus auf Bahn abstimmen
• Kleinbusanbindung vom Bahnhof in die Ortsteile, 

vor allem abends an den Wochenenden anbieten
• Kleine E-Busse mit besserer Taktung

• Ruftaxiangebote/ On Demand-Bus anbieten

• (keine) Mitfahrbänkle aufstellen

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld Mobilität

Wie kann die Anbindung 
zwischen den Ortsteilen 

verbessert werden?Wie könnte das Fahrradfahren 
in Efringen-Kirchen noch 

attraktiver werden?

Welche Mobilitätsangebote 
(z.B. Sharing-Angebote) 
würden Sie gern nutzen?

D
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld MobilitätD

Plakat Blansingen
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Vereine und Kultur unterstützen

• Gerechte Vereinsförderung
• Mehr Wertschätzung ehrenamtlicher Arbeit 

durch die Ortsverwaltung

• Die alte Schule zu einem Kulturzentrum/ 
Kulturhaus ausbauen

• Museumsgarten nutzen

• Mehr Angebote schaffen 
→ Vorträge
→ Lesungen
→ Konzerte
→ Kino

• Brauchtum und Feste unterstützen, erhalten und 
fördern

• Vereine und Vereinsleben für Jung und alt

• Attraktionen/ Events im Dreiländer-Eck aktiv 
fördern

Bewegungs- und Begegnungsorte schaffen

• Mehr Treffpunkte für Jugendliche (JUZ)

• Familien-/Kulturzentrum mit Café und Freizeitangeboten 
(Sport, Kreatives, Austausch)

• Treffpunkt für alle, schönes Café/Eisdiele
• Generationentreff

• Single Trail für MTB-Fahrer
• Badesee in Wintersweiler
• Öffentlichen Beachvolleyballfeld 

Treffpunkte und Grün im öffentlichen Raum stärken

• Rathausplatz mit Möblierung und Beschattung aufwerten 
• Bänke an schönen Orten aufstellen
• Sonnenliegen an schönen Orten aufstellen
• Überdachte Bänke mit Tischen aufstellen (vgl. Pausenhof)

• Mehr Bäume, Pflanzen und blühende Wiesen

• Eingezäunte Hundespielwiese schaffen

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse HerzensthemenD
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Volksbildungswerk

• Museum als Veranstaltungsort für Vorträge nutzen (Reisen, 
Garten, Politik, Erziehung, Wohnformen, etc.)

• Angebote in 
→ der alten Schule
→ in den Ortsteilen
→ auch für Kinder und Jugendliche
→ Kooperation mit Kandern

• Angebot besser digitalisieren, siehe Weil am Rhein
• Bessere Betreuung der Kursleiter:innen (zu viele kurzfristige 

Absprachen, Bewerbung des Angebots zu kurzfristig)

Energie

• Energiespeicher in jedem Ortsteil
• Dezentrale Energieversorgung 
• PV-Anlagen auf Gemeindegebäuden

Rathäuser und Verwaltung 

• Rathaus Kleinkems erhalten
• Rathaus und Halle Welmlingen erhalten 

• Personalmangel/Personalkosten Prüfen 

Natur
• Biotop mit Teich für die Förderung der 

Artenvielfalt schaffen
• Natur und Biodiversität im Siedlungsraum fördern
• Flächenversiegelung auch bei Gärten/ Vorgärten 

nicht mehr zulassen

Gewerbestandort weiterentwickeln

• Gewerbeflächen erschließen und vorhalten, 
bezahlbar

• Junge Unternehmen/ Firmen unterstützen 
• Gewerbeflächen ohne Mitarbeiterwohnungen
• Umnutzung landwirtschaftlicher Liegenschaften 

zu Gewerbeflächen
• Neue Gewerbefläche mit Blockheizkraftwerk

Konflikte mindern

• Kindergartenbau in allen Ortsteilen für alle Kinder
• Lärmschutz für Wohngebiet angrenzend zum 

Gewerbegebiet (z.B. LKW Kühl)
• Kindergartenbus überdenken → wird zu wenig 

genutzt
• Generationengerechtigkeit schaffen
• Eigenständigkeit der Ortsteile erhalten

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse HerzensthemenD
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse HerzensthemenD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse HerzensthemenD

Plakat Blansingen
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Efringen-Kirchen

• Eigener Ortschaftsrat

Egringen

• Busanbindung in den Kernort
• Renovierung Vereinsheim
• Ausschankende 4:30 Uhr
• Mehr Freiraum für die Vereine geben, weniger Einmischung 

durch Verwaltung

Istein

• Grün- und Bachpflege
• Einkaufsmöglichkeiten

Huttingen

• Neuer platz fürs Fasnachtsfeuer

Kleinkems

• Spielplatz modernisieren und schöner gestalten

Mappach

• Mehr ÖV-Fahrenten und Verbindungen an Kernort/Bahnhof

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse OrtsteileD

Winterseweiler

• ÖPNV-Anbindung zu den Arbeitszeiten + 
Randzeiten, Erhöhung der Taktung

Ohne genannten Ortsteil

• Erhalt der Ortsfeuerwehr
• Strukturen erhalten
• Sehenswürdigkeiten erhalten

• Öffentlichen Raum gestallten
• Friedhofspflege

• Treffpunkte für alle Altersstrukturen in allen 
Ortsteilen

• ÖPNV-Ausbau mit Kleinbussen/ Sammeltaxis

Welches Potential in Ihrem 
Ortsteil wird nicht voll 

ausgeschöpft? 

Wo sehen Sie Handlungsbedarf 
in ihrem Ortsteil
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse OrtsteileD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenD

Plakat Blansingen



BÜRGERVERANSTALTUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | OSTELSHEIM 2040

Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

• Im Winkel
• Spielplatz Baslerstraße
• Rathausplatz

• Kreuzung Isteiner str., 
Friedrich-Rotta-Straße, 
Neusetze

• Kreuzung Isteiner str.,Basler 
Str./Hauptstraße

• Kreisverkehr B3, Im 
Martelacker, im Schlötle

Wo befinden sich 
Unorte?



BÜRGERVERANSTALTUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | OSTELSHEIM 2040

Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

• Wolferhalle
• Sports Field 
• Kindergarten Huttingen
• Alter 

Sportplatz/Grillplatz 
Huttingen

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

Wo befinden sich 
Unorte?

• Verkehrsinsel 
Ortseingang Kleinkems



BÜRGERVERANSTALTUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | OSTELSHEIM 2040

Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

• Freiw. Feuerwehr 
Welmlingen

• Brunnenplatz u. Festplatz 
Welmlingen

• Kirche Wintersweiler 
• Welmlingen Kreuzeiche

Wo befinden sich 
Unorte?



BÜRGERVERANSTALTUNG GEMEINDEENTWICKLUNGSKONZEPT | OSTELSHEIM 2040

Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

Wo befinden sich 
Unorte?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

• Feuerwehr Mappach
• St. Vitus
• Sportplatz Istein
• Boule Platz
• Alianzhalle



6868

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

Plakat Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

Plakat Blansingen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse Lieblings- und UnorteD

Plakat Blansingen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

D Eindrücke des Abends in Efringen-Kirchen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

D Eindrücke des Abends in Blansingen
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